
                                                                                                                    4.11.2020 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

die derzeitige Entwicklung der Infektionszahlen in Osnabrück gibt Anlass zur Sorge. 
Wie Sie bereits dem Brief unseres Kultusministers entnehmen konnten, gelten seit dem 
2.11.2020 einige Neuerungen für den Schulbereich. 

Die wichtigste Information für uns: Alle Schüler*innen kommen zur Zeit weiterhin 
jeden Tag (Szenario A), d.h. Unterricht und Ganztag finden weiterhin statt, wie wir es 
in diesem Schuljahr gewohnt sind. Auch eine erweiterte Maskenplicht oder ähnliches ist 
aktuell nicht geplant. 

Erst wenn eine Infektionsschutzmaßnahme durch den Gesundheitsdienst der Stadt 
angeordnet wird (z. B. eine Quarantänemaßnahme für eine Klasse oder Kohorte) 
finden Änderungen statt. Die Schulabläufe müssen dafür umstrukturiert werden. Ziel 
ist es, die Infektionsgefahren zu minimieren, und den Schulbetrieb auch im Falle von 
Erkrankungen weitestgehend aufrecht zu erhalten. 
Dass bedeutet im Einzelnen: 

• Bei einem Inzidenzwert von 100 in der Stadt Osnabrück und einem Corona-Fall 
an der Schule und den damit verbundenen Infektionsschutzmaßnahmen durch 
den Gesundheitsdienst der Stadt Osnabrück  tritt am nächsten Tag das 
Wechselmodell (Szenario B) in Kraft. Dies gilt dann nach Absprache mit dem 
Gesundheitsdienst für ca. 14 Tage. 

• Der Ablauf des täglichen Wechselmodells ist neu: Die rote Gruppe kommt 
z.B. am Montag, Mittwoch und Freitag in die Schule. Die grüne Gruppe 
kommt am Dienstag und Donnerstag. In der zweiten Woche wird dann 
gewechselt: die grüne Gruppe  kommt montags, mittwochs und freitags zur 
Schule. Die rote Gruppe kommt dann in dieser Woche am Dienstag und 
Donnerstag. 

• Die Informationen, wann und welche Gruppe startet, erhalten Sie über den 
Mailverteiler der Klasse Ihres Kindes. Bitte rufen Sie regelmäßig Ihre Mails ab. 

• In der Zeit, in der die Kinder nicht in der Schule sind, wird zu Hause 
gelernt (Distanzlernen)  
Im Wechselmodell wird Ihr Kind mit dem notwendigen Material für einen Tag 
„Distanzlernen“ versorgt. Die fertiggestellten  Aufgaben bringt Ihr Kind dann am 
nächsten „Schultag“ mit in den Unterricht.  
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• Lehrer werden möglichst nur noch kohortenintern (entweder in Jahrgang 1/2 
oder in Jahrgang 3/4) eingesetzt.  

• Nebenfächer werden umstrukturiert (Musik wird ausgesetzt, die Fächer 
Werken, Textil und Kunst werden zusammengefasst.) 

• Ob das Fach Sport weiter unterrichtet werden kann, muss dann aktuell 
entschieden werden.  

• Der Ganztag entfällt im Szenario B. Der Unterricht endet dann für alle 
Kinder um 12.50 Uhr (mit VGS für Jg.1 und 2). Für die OGSplus-Kinder wird 
es voraussichtlich eine Übergangsbetreuung geben, so dass der Kooperative 
Hort weiterhin bis 17.00 Uhr möglich ist.  

• Sollten Sie einer systemrelevanten  Berufsgruppe angehören, haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Kind bei uns für die Notbetreuung an den Tagen anzumelden, an 
denen es keinen Präzenzunterricht hat. Wir werde uns bemühen dieses für alle 
die einen Anspruch darauf haben, zu leisten. Wenn Sie Ihr Kind, im Falle von 
Szenario B, in der Notbetreuung anmelden möchten, schicken Sie uns dann 
zeitnah eine E- Mail. 
Ich bitte Sie, die Möglichkeit der Notbetreuung nur im äußersten Notfall in 
Anspruch zu nehmen. Da die Wahrscheinlichkeit groß ist, dass sich neben 
Schülern auch Lehrkräfte in Quarantäne befinden können.  So wird es dann 
bereits eine große Herausforderung sein, die Unterrichtsversorgung sicher zu 
stellen. Wenn es eine private Betreuung gibt (z. B. durch die Eltern von 
Mitschülern), bitte ich Sie, diese wahrzunehmen. Die Niedersächsische Corona- 
Verordnung vom 2.11.2020 erlaubt es nach §7, dass auch mehr als 2 Kinder 
unter 12 Jahre gemeinsam betreut werden dürfen. Gerade bei Kindern einer 
Lerngruppe ist dies vielleicht eine Möglichkeit, sie gegenseitig zu unterstützen 
und die Schule bei der Notbetreuung zu entlasten. 

Ich weiß, dass die nächste Zeit viele Familien wieder vor große 
Herausforderungen stellen wird. Daher ist es mir und dem Kollegium der Albert- 
Schweitzer- Schule wichtig, Sie möglichst frühzeitig und umfangreich zu 
informieren. Sollten Sie Fragen haben, stehen Ihnen die Klassenlehrkräfte und 
ich gerne zur Verfügung. 

Bis dahin passen Sie auf sich und Ihre Familien auf, 

Ihre C. Reyl (Schulleiterin)  


